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Sitzung am  Gremium Beschlussqualitat
06.09.2017 Sportausschuss Entscheidung

Zuschuss an den DAV Sektion Barmen e. V. zur Sanierung der Barmer Hiitte im Nationalpark

Hohe Tauern in Osttirol 2. Abschnitt.

Grund der Vorlage
Rechtliches Erfordernis geman § 41 (Abs. 2) GO und 8§ 5 Zustéandigkeitsordnung

Beschlussvorschlag

Dem Deutschen Alpenverein Sektion Barmen e. V. wird zur Sanierung der Barmer Htte im
Nationalpark Hohe Tauern in Osttirol (2. Abschnitt) ein Zuschuss in Hohe von 21.000 €
bewilligt.

Einverstandnisse
Der Kammerer ist einverstanden [_] entfallt [_]

Unterschrift
Nocke

Begrindung

Die Barmer Hutte wurde bereits im August 1900 am Ful3e des Hochgalls eingeweiht. Diese
wurde durch eine Lawine im Winter 1956 zerstort. Bereits 4 Jahre spater 1960 wurde nur 80
m entfernt, auf einer HOhe von 2610 m die neue Barmer Hutte ihrer Bestimmung tbergeben.
Diese dient seitdem unzahligen Wanderern und Bergsteigern als Schutzhitte und hat ihre
Urspringlichkeit noch weitgehend bewahrt. Nach so langer Nutzung hat ,der Zahn der Zeit*
jedoch heftig an der Hiitte genagt, so dass sie sich Ende 2015 nicht mehr in betriebsfertigem
Zustand befand. Durch das Natursteinmauerwerk drang Wasser. Die Fassadenverkleidung
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aus Holzschindeln musste teilweise erneuert werden, ebenso die Schindeldeckung. Im
Giebelbereich gab es zahlreiche Undichtigkeiten. Die Holzbodenbelage waren verschlissen.
Weitere Malinahmen im Bereich der Wasser — und Energieversorgung waren dringend
notwendig. Insbesondere die Toilettenanlage und der Sanitarbereich mussten von Grund auf
erneuert werden.

Der DAV entschloss sich, diese MalRnahme in 2 Abschnitten durchzufiihren.

Um den Betrieb aufrecht zu erhalten, wurde bereits 2016 mit der Sanierung begonnen. Die
dringendsten Arbeiten wurden, ohne Antrag auf stadtische Forderung, durchgefihrt. Hierbei
entstanden Kosten von rd. 278.000 €. Diese wurden durch Férdermittel des
Bundesverbandes DAYV in Hohe von rd. 203.000 € sowie Eigenmittel des DAV Barmen in
Hohe 75.000 € finanziert.

In diesem Jahr nun wurden die Arbeiten des 2. Abschnitts durchgefuihrt. Hierbei liegen die
kosten bei rd. 173.000 €. Abzlglich der weiteren Fordermittel des Bundesverbandes hat der
Verein 70.000 € als Eigenanteil aufzubringen.

Mit Antrag vom 25.04.17 hat er hierzu um einen Zuschuss von 21.000 € gebeten.

Das Bergsteigen und der Klettersport in allen Varianten haben in den letzten Jahren einen
rasanten Aufschwung genommen. Hiervon zeugen mehr als 1900 Mitglieder, davon rd. 350
Jugendliche.

Unter Berlcksichtigung des hohen finanziellen Eigenanteils, den der Verein flr beide
Abschnitte erbringt (mehr als 140.000 €), halt das Sport — und Baderamt den erbetenen
Zuschuss in Hohe von 21.000 € fir angemessen.

Demografie-Check

a) Ergebnis des Demografie-Checks

Ziel 1 — Stadtstrukturen anpassen 0
Ziel 2 — Wanderungsbilanz verbessern 0
Ziel 3 — gesellschaftliche Teilhabe erméglichen  +

b)  Erlauterungen zum Demografie-Check

Der Zuschuss versetzt den Verein weiterhin in die Lage seine Arbeit zum allgemeinen Wohl
des Wuppertaler Sports fortzusetzen und ermdglicht dadurch eine positive gesellschaftliche
Teilhabe in diesem Bereich.

Kosten und Finanzierung

Nach den vorliegenden und gepruften Angeboten und Kostenaufstellungen betragen die
Baukosten fur den 2. Abschnitt rd.170.000 €.

100.000 € steuert der Dachverein des DAV zu. Den Eigenanteil von 70.000 € finanziert der
Verein aus Eigenmitteln.

Die Zuschussmittel von 21.000 € stehen im Haushalt 2016/17 bei dem Produkt
Sportforderung (4202), Zuschiisse an Sportvereine fur Bauvorhaben und Beschaffungen, zur
Verfiigung. Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln der Sportpauschale.

Zeitplan

Mit Zustimmung des Sport — und Baderamtes zu einem vorzeitigen Beginn der Mal3nahme
hat der Verein die Bauarbeiten bereits durchgeftihrt.

Bedingt durch die Lage der Hitte kdnnen Arbeiten nur in den Sommermonaten Juni bis
Anfang September durchgefiihrt werden, da das Material mit Hubschrauber an die Baustelle
gebracht werden muss.

Seite: 2/3



Seite: 3/3



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	FAuswirkung
	Anlage

